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Trends in der Ges
ndheitsbranche führen daz
, dass sich die Z
sammensetz
ng von
Pflegeteams ändert (Personalmix). Diese Teams müssen sich dad
rch mit der Ne
ordn
ng
von A
fgabenfeldern 
nd einer Veränder
ng des Stat
s der Ber
fsgr
ppen
a
seinandersetzen. Ne
e Kooperationsformen 
nd die kollektive Entwickl
ng von
Handl
ngs- 
nd De
t
ngsm
stern stellen für eine gelingende A
sgestalt
ng des
Personalmixes notwendige Beding
ngen dar (Brandenb
rg & Kricheldorff, 2019). Die
Z
sammenarbeit im Team wird überwiegend 
nter dem Aspekt der (Sozial-)Kompetenz
disk
tiert. Diese Perspektive ist jedoch nicht hinreichend, da nicht n
r die individ
elle
Kompetenz das erfolgreiche Arbeiten im Team bedingt, sondern a
ch das Z
sammenwirken
von Individ

m 
nd Gemeinschaft. Es gibt kollektive Wirkfaktoren (Fischer & Röben, 2011),
welche im ber
fs- 
nd wirtschaftspädagogischen Disk
rs bislang wenig beachtet sind. An
dieser Lücke schließt der Beitrag mit folgenden Fragestell
ngen 
nd methodischem
Vorgehen an:

• Welche Entwickl
ngsanforder
ngen an Teams ergeben sich a
s dem Personalmix?
• Welche soziopsychisch-gr
ppendynamischen Wirkfaktoren lassen sich für die

Z
sammenarbeit von q
alifikationsheterogenen Pflegeteams identifizieren 
nd
fördern?

Im Rahmen einer Vorst
die z
m s
bjektiv rekonstr
ierten Entwickl
ngsbedarf der Teams
w
rden Gr
ppendisk
ssionen mit Pflegenden mittels einer q
alitativen Inhaltsanalyse 
nd
einer Agency-Analyse a
sgewertet. Dabei erweisen sich (1) die emotionale 
nd
handl
ngsbezogene Kompensation von Mangel 
nd Verl
st, (2) die Entfalt
ng d
rch
Freiheitsgrade 
nd Partizipationsmöglichkeiten 
nd (3) der Z
gewinn 
nd die kollektiven
Lernchancen d
rch Z
sammenarbeit im heterogenen Team als bede
tsam. Es folgt die
Identifikation kollektiver Wirkfaktoren für die Bewältig
ng der Entwickl
ngsanforder
ngen
über Workshops mit Teams in der Pflege. Abschließend werden Gr
ppendisk
ssionen z

Wegen der Förder
ng der Wirkfaktoren geführt 
nd nach der dok
mentarischen Methode
a
sgewertet.
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